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Karlsruher Tagblatt .

Nl!. 138. Zweites Blatt. Montag den 12. Mai

Wöchrrerirrnen-Asyl .
Von Ihrer Kais . Hoheit der Prinzessin Wilhelm erhielten wir die reiche Gabe von1000 Mk ., wofür wir unfern unterthänigsten Dank aussprechen .

Das Komite .

Kirrdersoolbad in Dürrheim .
Eröffnung des Bades Montag den 12. Mai d. I . Aufnahmebedingungen : Nur Kinder

im Alter von mindestens 3 und höchstens IS Jahren können zugelassen werden ; mit ansteckenden Krank¬
heiten behaftete , sowie solche , die erst vor Kurzem eine akute, infektiöse Krankheit überstanden haben , sind
ausgeschloffen. Der Pensionspreis (ohne Bäder und Inhalationen ) beträgt 2 -̂ l SO V pro Kopf und
Tag für Bemittelte und 1 80 , wenn Gemeinden , Vereine oder unbemittelte Eltern die Kosten tragen ;außerdem ist für Kinder bemittelter Eltern bei vierwöchigem Kurgebrauch ein ärztliches Honorar von3 °̂ ! 50 M , für Kinder unbemittelter Eltern ein solches von 2 zu entrichten. Der Pensionsbetrag
nebst ärztlichem Honorar ist auf eine vom Vorstand der Abtheilung m des Badischen Frauenvereins
ausgestellte Rechnung nach Beendigung der Kur zur Vereinskasse hierher kostenfrei zu entrichten . Die
Kinder haben wenigstens einen Älltagsanzug und einen Sonntagsanzug , gezeichnete Wäsche für vier
Wochen, ein oder zwei Paar feste Stiefel ober Schuhe , ein Paar Pantoffeln , womöglich ein warmes
Kleidungsstück zur Benützung nach dem Bad , eine Kopfbedeckung, Kämme und Bürsten , Mädchen aucheine Badekappe mitzubringen .

Anmeldungen mit ärztlichem Zeugniß über den zeitigen Gesundheitszustand des Kindes — in
welchem Zeugniß außer dem Mer namentlich auch anzugeben ist, ob das betreffende Kind nicht wesentlichim Schm gehindert ist und etwa gefahren werden muß , sowie daß keinerlei Verdacht auf Tuberkulose ,parasitäre Krankheiten und kongenitale Syphilis vorliegt und Angabe der Zeit für die Aufnahme —
wollen so frühzeitig als möglich bei uns cingereicht werden .

Mit Rücksicht auf den außerordentlich günstigen Erfolg , welchen die erstmals im Oktober der
beiden letzten Jahre abgesandten Abtheilungen zu verzeichnen hatten , wird auch in diesem Jahre im
Oktober eine sechste Abtheilung Kinder in das Kindersoolbad entsendet werden . Hierzu eignen sich
besonders Kinder , bei welchen eine Wiederholung der Kur im gleichen Jahre angezeigt erscheint.

Zur Ermöglichung der Aufnahme von Armenkindern bitten wir dringend
um Geldspenden , zu deren Entgegennahme außer der Abthetlungskasse (Garten¬
straße 47) die ' unterzeichneten Vorstandsmitglieder bereit sind :

Freifrau von Adelsheim , Stefanienstraße 13 , Freistau von Babo , Hoffstraße 6 , FräuleinM - von Beck , Kriegstraße S4, Frau von Chrismar , Schirmerstraße 2, Frau OberbürgermeisterLauter , Westendstraße S9, Fräulein M . Winter , Kriegstraße 74 ; die Herren : Oberst z. D . Stief -
bold , Hirschstraße 71 , Obermedizinalrath Or . Hauser , Amalienstraße 81 , Oberlandesgerichtsrachvr . Roller , Kochstraße 5, Rechnungsrath Rothenacker , Zirkel 6 , Oberrechnungsrath Roth , Ritter -
straße 22, Privatier Schaaff , Redtcnbacherstraße 8, Medizmalrath Ziegler , Westendstraße 74.

Karlsruhe , im März 1902.

Badischer Frauenverein , Ablheilung III .

Zwangs -Versteigerung.
Dienstag de« 13 . Maid . J .» Nachmittags

2 Uhr , werde ich in dem Pfandlokale dahier , Wald¬
hornstraße 19, gegen baare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern : 2 Zugpferde , 1 Sopha
und 4 Fauteuils , mit Seide ausgeschlagen , 1 gr.
Teppich, 2 Aquarellebilder , 2 Schuttwagen , 2 Spiegel¬
schränke, 1 Silberschränkchen , 1 Trumeau . 2 Betten ,
2 Waschkommoden , 1 Baggermaschtne , 3 Sophas ,
2 Regulateure , 1 Nähmaschine , 1 Vertico , 1 Tisch,
1 Büchergestell, 1 Herrenrad .

Karlsruhe , den 11. Mai 1902 .

_ Grästlin, Gerichtsvollzieher.

Zwangs-Versteigerung.
Dienstag de« 13 . Mai 1992 , Nachmit -

tags2Uhr , werde ich in Karlsruhe im Pfandlokale
Waldhornstraße 19 gegen baare Zahlung im Voll¬
streckungswege öffentlich versteigern : 4 ovale Wein -
lagerfäffer von 275 —580 Maaß haltend , 1 Bild ,
2 Bücher (Pilz Heilverfahren ) , 2 Tische, 1 Spiegel ,
238 verschied , neue Fellen und Spiralbohrer , 24
Stück Thürbeschläge , 2 Fräsköpfe mit Zugehör ,
1 Ambos , 1 Drehbank , 24 Stück Thorbeschläge ,
2 Patz Spiralbohrer und Rohrschneidezeug , 2 Ver¬
tief , 1 Kleiderschrank, 2 Schreibsekretäre , 4 Kana¬
pees , S Kommoden , 2 Heiligenbilder , 4 Näh¬
maschinen, 2 Chiffonnieres , 1 Nachttisch, 1 Küchen¬
schrank, 2 Küchentische, 1 Ladentheke, 1 Glaskasten ,
1 Standuhr , 1 Schreibtisch , 1 Musikautomat ,
8 neue Regulateure und 1 Fahrrad (Pneumatic ) ,

Karlsruhe , den 11. Mai 1902.'

_ Zink» Gerichtsvollzieher.

Wnder-Versteigerung.

Frauenklcider , Uhren , Ringe , Weißzeug , Bilder , Stoffe ,Schuhe und Stiefel rc. Der etwaige verbleibende
Ueberschuß nach Abzug der Pfandschuld und der
Kosten wird , wenn nicht innerhalb 14 Tagen vom
Verpfänder abgeholt , gemäß den gesetzlichen Be¬
stimmungen bei der zuständigen Finanzstellc hinterlegt .

Karlsruhe , 12. Mai 1902.
Karl Bach , Pfandleiher,

Markgrafenstraße 6.

Wohnungen z« vermiethe « .
— Adlerstraste 22 ist im 4. Stock eine Woh¬

nung von 2 Zimmern nebst Zugehör auf 1 . Juli
zu vermiethen . Zu erfragen im 3 . Stock rechts .* Friedenstraste 24 ist eine schöne Wohnung
im 2. Stock , 4 Zimmer mit Balkon , Küche und
Mansarde , Keller , auf 1. Juli oder 1. August zu
vermiethen . Daselbst ist eine Mansardenwohnung ,1 Zimmer , Küche, Keller, sofort oder auf 1. Juni
zu vermiethen . Näheres parterre .

Kaiser -Allee 29 ist eine Wohnung von 2 Zim¬
mern , Küche und Keller auf 1 . Juli oder später zu
vermiethen . Näheres im 2. Stork . *

— Lesfingstraste 43 , nächst der Kriegstraße,
ist wegen Versetzung eine schöne geräumige 4 Zimmer¬
wohnung mit Balkon auf sofort oder später zu ver¬
miethen . Näheres parterre .

2 .1. Riippnrrerstraste 36 ist im Seitenbau
eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und Zugehör auf 1 . oder IS . Juli zu vermiethen .
Leute , welche im Nähen bewandert sind , bevorzugt .
Näheres im 2. Stock des Vorderhauses .— Winterstraste 18 ist im 2. Stock eine Woh¬
nung von 2 Zimmern , Mansarde , Küche, Keller ,
Antheil an der Waschküche und dem Trockenspeicher
auf 1 . August zu vermiethen . Zu erfragen im
Laden daselbst.

Zimmer zu vermiethen .
2.1 . Ein gut möblirtes Zimmer wird an ein

Fräulein zu vermiethen gesucht : Blumenstraße 9 im
2 . Stock .

* Luisenstraße 52 ist ein schönes Partcrrezimmer
an 2 Arbeiter sofort oder später billig zu vermiethen .
Näheres Hinterhaus , parterre links .

* Ein gnt möblirtes Zimmer ist an einen
Herrn sofort oder auf 15. Mai zu vermiethen . Nä¬
heres Waldstraste 89 , 3 . Stock rechts .

* Schützenstraße 57, zwei Treppen hoch , ist ein
schön möblirtes Zimmer sofort oder auf 15. Mai
zu vermiethen .

— Ein unmöblirtes Zimmer ist auf sogleich oder
später zu vermiethen . Zu erfragen Adlerstraße 22
im 3 . Stock rechts .

*2.1 . Steinstraße 29 , nächst der Kreuzstraße , ist
im 4 . Stock des Seitenbaues ein möblirtes Zim¬
mer zu vermiethen .

* Amalienstraste 81 , beim Kaiserplatz , ist im
5 . Stock ein großes , schön möblirtes Zimmer an ein
anständiges Fräulein oder einen Herrn per sofort
oder auf 15. d. M . zu vermiethen .

Ein gut möblirtes Zimmer
ist sofort zu vermiethen : Goethestratze 71 . 5 .5.

Gut eingerichtete Zimmer
sind auf 's Jahr zu vermiethen . Wiener Hof »
Fasanenstraße 6.

— Zwei Mansarde « ,
unmöblirt , sind in ruhigem Hause an eine achtbare
Frau oder ein Fräulein zu vermiethen : Leopold¬
straße 17, 3. Stock.

Gut möblirtes Zimmer
mit 2 Betten per 15. Mai oder später an solide
Fräulein oder Herren zu vermiethen . Näheres
Belfortstraße 19 im 3. Stock. *2.1.
*

Möblirtes Zimmer
mit separatem Eingang per 16. Mai zu vermiethen :
Waldstraste 79 im 2. Stock des Hinterhauses.

Eine einfache Schlafstelle
mit Kost ist an einen jüngeren , soliden Arbeiter
sogleich zu vermiethen : Kronenstraße 34, eine Treppe
hoch . *

4000 Mark
sind auf 1 . Juli für 3. Hypotheke zu S ffz »/, auf
gutes , hier gelegenes Objekt auszuleihen . Reflek-
tirende wollen Angebote unter Nr . 3688 an das
Kontor des Tagblattes richten . *

* 30000 Mark
im Ganzen oder getheilt auf H . Hypotheke aus¬
zuleihen. Auch könnte ein Restkanffchilling über¬
nommen werden . Gefl . Offerten unter Nr . 3691
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

II . Hypotheken ,
8999 und 18 999 Mark , gesucht auf neue ren¬
table Objekte in Mannheim , innerhalb 80 »/« der
Schätzung mit 5 °/<> Nachlaß und 5 «/, Zins . Of -
erten von Selbstreflektanten unter Nr . 3702 an
>as Kontor des Tagblattes erbeten . > *

1700 Mark
werden gegen Pfand u . Zurückzahlung mit 2000 Mk .
(innerhalb 6 Monaten ) sofort gesucht . Offerten
unter Nr . 3698 an das Kontor des Tagblattes
erbeten. *

Mittwoch den 28 . Mai werden von Karl
Bach; Markgrafenstraße 6, die über 6 Monate ver¬
fallenen Pfänder von Buch 5 « . 6 Nr . 3933 bis
7621 im AnktionSlokal Zähkingerftraste 2V
Deutlich gegen Baar versteigert , als : Herren - und

Wegen Wegzug 2.1. L« ««o bis i8vv « Mark
ist die Wohnung von 2 Zimmern mit reichlichem von pünktlichem Zinszahler auf lange Jahre zu
Zugehör auf 15. Juni zu vermiethen : Kriegstraße 32 4^ «/„ als II . Hypotheke gesucht . Offerten unter
im Seitenbau , parterre oder im Laden . *2 .1 . Nr . 3696 an das Kontor des Tagblattes erbeten.
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Dienst -Anträge . Hausbursche -Gesuch .
— Ein fleißiges Mädchen , welches häusliche

Arbeiten verrichten kann , findet sofort Stelle . Zu
erfragen Winterstraße 18 im 1. Stock ..

* Ein junger , fleißiger Bursche wird zum so¬
fortigen Eintritt gesucht . Näheres Waldstraße 59.

* Ein tüchtiges Mädchen , welches kochen kann
und gerne Hausarbeit verrichtet , findet auf 15. Mai
Stelle : Kaiserstratze 64 im Laden .

Dienst -Gesuche.
* Ein anständiges , fleißiges Mädchen , welches

in Küche- und Hausarbeit erfahren ist, sucht Stelle
auf 1 . Juni . Zu erfragen Lniseustratze 48 im
1. Stock

* Ein braves Mädchen , welches allen häuslichen
Arbeiten vorstehen kann , sucht bei einer kleinen
Familie Stelle als Zimmermädchen oder als Mädchen
allein . Zu erfragen Rheinstraße 20 im 3. Stock .

RehegemMes u . fmnWes Mulem
für leichten, selbstständigen Verkäuferposten sofort
gesucht. Hauptbedingung in jeder Beziehung pünkt¬
lich und zuverlässig. Offerten mit Gehaltsansprüchen
und Referenzen unter Nr . 3683 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Uatte, selWidige VeMftrin
für Leder - und Galauteriewaare « per 1. Juli
oder früher gesucht . Kaution verlangt . Branche¬
kenntnisse unbedingt verlangt . Ausführl . Offerten
mit Photographie unter Nr . 3703 an das Kontor
des Tagblattcs erbeten . 2 . 1 .

Näherin ,
tüchtige, für Tapeziergeschäst sofort gesucht : Herren¬
straße 46.

* Mädchen ,
welches das Kleidermachen erlernt hat , kann sofort
eintreten , ebenso ein Lehrmädchen unter günstigen
Bedingungen : Markgrafenstraße 52, 4 . Stock links .

Nlädcheu ,
ein einfaches, für Hausarbeit und zu 2 Kindern
gesucht . Persönliche Vorstellung erwünscht . Näheres
Gartenstraße 17 , parteire , zwischen 11 — 3 Uhr .

Dienstmädchen .
* Suche auf 15. Mai ein ordentliches Mädchen

für Hausarbeit , welches auch etwas kochen kann :
Karl -Wilhelmstraße 12 im 3. Stock.

Ein tüchtiges Mädchen ,
das gnt bürgerlich koche» kan » und Haus¬
arbeit versteht» wird z« einer kleine» Familie
gegen hohen Loh« «ach Mainz gesucht. Zu
erfrage « Kriegstraffe 26 , 2 Treppe «. *

Mädchen-Gesuch.
*2 .1. Gesetzte Person , welche der Küche und dem

Haushalt selbstständig vorstehen kann , findet gute
Stelle . Es mögen sich nur Solche melden , welche
gut empfohlen werden . Offerten unter Nr . 3697
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Haus - und Küchenmädchen
werden gesucht bei hohem Lohn.

*2.1 . Hotel Leicht , Kreuzstraße.

Schlosser-Lehrling gesucht.
2.1 . Ei « ordentlicher Junge , welcher Lust hat ,

dir Bauschlosserei gründlich zu erlernen , kann sofort
gegen Bezahlung eintreten : Schillerstraße 33.

Ein junges Mädchen,
welches täglich von 9 bis 11 Uhr oder von 2 bis 4
tlhr leichte Beschäftigung verrichten kann , bei wöchent¬
licher Vergütung von 2 Mark gesucht . Offerten
wolle man unter Nr. 8700 im Kontor des Tag-
blates abgeben. *

Ein ordentlicher , fleißiger

Hausbursche
kann sofort eintreten . Näheres im Kontor des
Tagblattes .

per sofort.
Hausburschc gesucht

Sopha

Stelle -Gesuch.
* Besseres Mädchen aus guter Familie sucht

Vertrauensstelle für in's Büffet oder Laden,
wo dasselbe auch Hausarbeit mit verrichten würde .
Zu erfragen Scheffelstraße 6 im 4 . Stock.

Stelle -Gesuch .
*3 .1 . Fräulein mit schöner Handschrift sucht

sofort Engagement als Anfängerin auf einem
Büreau bei bescheidenen Gehaltsansprüchen.
Gefl. Offerten unter Nr. 3695 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Wäsche zum Waschen
wird angenommen : Luisenstraße 52, Hinterhaus ,3. Stock rechts . *

Bemchselttt RegeMim.
Die Dame , welche am Dienstag (nach Rigoletto )

im untern Gang des Theaters , rechts , versehentlich
einen Herren - Nadelschirm anstatt des ihrigen
mitgenommen hat , wird gebeten, denselben beim
Hausdiener des Theaters umzutauschen.

Haus -Verkauf .
* Kleineres neues Wohnhaus mit Garten , gut

rentirend , ist mit geringer Anzahlung zu verkaufm .
Gefl . Offerten unter Nr . 3690 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Haus -Verkauf.
* Wegen Wegzug ist in der Weststadt , bessere

Lage, ein sehr schönes, der Neuzeit entsprechendes Haus
mit 6 Zimmerwohnungen und Bad rc ., großem Vor -
und Hintergarten , preiswürdig abzugeben. Näheres
durch Karl Dietz , Douglasstraße 12.

Bäckerei,
altes gutes Geschäft , gut rentirendeL Haus in guter
Lage hier , ist preiswerth zu verkaufen . Gefl . Of¬
ferten unter Nr . 3692 nimmt das Kontor des Tag -
hlattes entgegen . * '

°
Bauplatz .

Im östlichen Thcil der Goethestraffe ist
ein Bauplatz mit 13 Meter » Front «nd
36 Metern Tiefe «uter Zuficherung von
Bauarbeiten an einen soliden Geschäftsmann
unter günstige « Bedingungen <Mk. 3S —
pro Quadratmeter incl . Straffen -, Kanal - «.
Bordstein - Kosten) z« verkaufen - Reflek¬
tanten wollen ihre Adresse« unter Nr. 3683
im Kontor des Tagblattes abgebe».

Verkaufs-Anzeige«.
* Großer , schöner Regulateur mit Schlagwerk , sehr

gut gehend, sowie ein großer , schöner Spiegel , beide
Gegenstände ganz neu , sehr billig zu verkaufm :
Gerwigstraße 39 , 2 Stock rechts .

Restkaufschilliug vo« 4««« Mk.
Hegen üblichen Nachlaß sofort zu verkaufen. Offerten
unter Nr . 3704 an das Kontor des Tagblattes er¬
beten . 2.1.

Gelegenheitskauf .
* Wenig gefahrene Rennmaschine spottbillig zu

verkaufen . Offerten unter Nr . 3699 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

Parrzer-Kafsenschrank,
erstklassiges Fabrikat , wie neu , wegen Geschäfts¬
aufgabe billig abzugeben. Geeignet für Bank - oder
Großhandelsgeschäft . Näheres im Kontor des Tag .
blattes . *

Hühnerhunde,
3,1 , reinrassige , deutscheKurzhaarwclpen (7 Wochen
alt ) , prima Abstammung — Vater Pirat Jäger¬
haus — zu billigem Preis abzugeben. Offerten und
Anfragen an Mohr , Jockgrim .

und verschiedene Divans , Ottomane « mit Decke ,
sehr billig zu verkaufen . K. GSbel , Werderstr . 84,
parterre . *3.1.

Leere Kisten .
Eine Parthie leere Kisten ist billig zu verkaufen.

Näheres im Kontor des Tagblattes ._
* Kleineres Haus ,

womöglich mit Gärtchen , in guter Lage , wird zu
kaufen gesucht . Agenten verbeten . Offerten mit
Preisangabe rc . unter Nr . 3689 im Kontor de«
Tagblattes abzugebm .

Aelker ji We» Mt.
Ein bis zwei Aecker zwischen Gcorg - Friedrtchstraße

und Friedhof zum Betrieb einer Gärtnerei zu kaufen
gesucht . Offerten unter Nr . 3701 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

Zu kaufe« gesucht.
* Ein zweiflammiger Gasherd , gut erhalten ,

wird zu kaufen gesucht : Kronenstr . 34 , eine Treppe .

Knabenrad (Zweirad),
ein gut erhaltenes , wird zu kaufen gesucht. Aner¬
bietungen mit Preisangabe unter Nr . 3694 im
Kontor des Tagblattes abzugeben ._

Wer erteilt Anfangsunterricht
in der holländischen Sprache ? Gefl . Offerten mit
Honoraransprüchen unter Nr . 3686 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

Heute frisch eingetroffen

per Pfd . 50 Pfg . , so lange Vorrath , bei
L pfefferle,

Blnmenstraße L4.

W WkWil ! 8. Nemm , WMeil ! I
Präsident des Schwarzwaldvereins .

Der SchwarMld.
Mit 171 Abbildungen und 1 Karte .

Preis Mk . 4 .- . 2.1.
Vorräthig in den Geschäften von

Müllev L Grass.

Soeben traf ein :

edritteindum «. msaewe
Mlianrcbauiing.

Ein Vortrag von
Stadtpfarrer Wilh . Brückner .

Preis 6V Pfg .
Brann 'sche Hofbnchhandlung .

G . Pillmeyer .

vlMlülltlMlim!

A . Banscher , Waldstraße 14.

Gute Milch
kann zur Melkezeit von 1—3 Uhr Nachmittags im
Stalle geholt werden per Liter zu 20 Hl in der
Milchkuranflalt von Heinrich Bachman«,
Werderstraffe 8S . —

Vortrag von V . Srllolensr, Raätxkairvr ,
kreis 60 kkg .,

de AIüLIvr L
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— in allen I > ei»laFen —
treten laAlielr ein bei

^ ^ rei/-*rüE LMss ^
I r . Volks L 8ol,n '» Vvlall I
I La/»sr«eeazss M4, Tel» ckr Le>-re»Äca ««e . I"V »

Soeben erschien :

Der SchlverMld.
Von Professor vr. Neuman«.

Mit 171 Abbildungen und einer Karte.
Preis gebunden 4 Mark.

Vorrätig bei JullUS Linck ,
Buchhandlung und Lesezirkel , Kaiserstratze S4 .

Re» ! Buffemer
TchmrMlWm.

5. vermehrte Auflage mit Höheweg.
Preis Mk. 2.— bei

Muller Sk Gräff.

» erleg der „ Wieuer Mode " , Wien, Leipzig , Kerlin
Stuttgart .

K. K. Steetsmedaiile 1895.—Ehrendiplom Chicago 189-

wienen movk
mit der Unterhaltungsbeilage

„Iin Boudoir ".
Jährlich 24 reich illustrirte Hefte mft 48 farbigen

Modebildern , über 2800 Abbildungen ,
24 Unterhaltungsbeilagen und 12 Lchnittmustrrbogen

Fremdsprachige Ausgabe«
in dm meisten Ländern Europas .

Gratisbeilagen :

„wiener Ainder - Mode "
mit dem Beiblatte :

„Für die Kinderstube " .
Monatlich ein reich illustrirtes Heft .

Ferner 4 grotze farbige Modeu-Pauorame«.
DM " vierteljährlich Mk . 2 .50.- «>-

Schnitte nach Maß
Als Begünstigung »an besonderemWerthe liefert die „ Wiener

Mode" ihre« Abonnentinnen Schnittenach Maaß für ihre» eigene»
Bedarf und den ihrer Familienangehörigen in beliebiger
Anzahl gratis , unter Garantie für tadelloses Paffe «, « o.
dnrchdie Anfertignng jedes Toilettestückes im Hanse ermöglicht wird
Vr^ eheftc «ns Wunsch kostenfrei »on alle» Bnchhandlnnge«

und «, » »er „ Wiener Mo d e" . Wie», Wimstraße.
>> all« , Kuchhandlange» und vom Verlage der ^wiener

— . Mode - erhältlich.
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Dienstag und Mittwoch
Metzel suppe,

von 11 Uhr ab Leber- und Grieben¬
würste, wozu höflichst einladet

Wilhelm Mayer Ww.,
goldene Traube .

Perei« ßr em«z. Kichemiißk.
2.2. Nächstm Moutag de « 12 . Mai , Abends

8 Uhr,
Gesammtprobe .

Die Mitglieder werden dringend gebeten , voll¬
zählig zu erscheinen.

Der Borstand.
(Au« der Karlsruher Zeitung.)

Amtliche Mittheilungen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben Sich gnädigst bewogen gefunden , dem Stadtrathund früheren Kurdirektor Hermann Weber in Baden
die unierthänigst » achgesuchte Erlaubniß zur Annahme
und zum Tragen der ihm von Seiner Majestät dem
Kaiser verliehene» Chinadenkmünze ans Stahl zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
haben Sich gnädigst bewogen gefunden , dem Kammer¬
virtuosen Professor Hugo Becker in Frankfurt a. M. die
unierthänigst nachgesuchte Erlaubniß zur Annahme und
zum Tragen des ihm von Seiner Majestät dem König von
Dänemark verliehenen Ritterkreuzes des Dannebrogorden«
zu crtheilen .

Mit Entschließung Großh. Generaldirektivnder StaatS-
eisenbahncn vom 29. April d. I . wurde BctriebSasfistent
Karl Etienne in Emmcndingen zur Versetzung der
Stelle des Stationsvorstandes nach Jhringen versetzt.

Mit Entschließung Großh. Generaldirektivn der Siaats-
eisenbahnen vom 80 . April d . I . wurde BetriebSasfistent
Bernhard Heng in Brette« unter Ernennung zum Be¬
triebssekretär zur Centtalverwaltung versetzt.

(Aus der Karlsruher Zettuug.)
Karlsruhe , dm 9. Mai .

Eiseubahuverkehr während der Jubi -
läumstage.

Dem Ministerium des Großh . Hauses und der
auswärtigen Angelegenheiten hat die Generaldirektivn
der Staatseisenbahnen über die Bewältigung des
Fremdenverkehrs während der Festtage des 26. und
27 . April einen Bericht erstattet , den wir hier im
Wortlaut folgen lassen :

» Um einen Uebcrblick über den Personenverkehr
zu gewinnen , der sich anläßlich der hiesigen Jubi¬
läumsfestlichkeiten am 26. und 27. April nach und
von Karlsruhe bewegte, haben wir durch das Zugs¬
personal Aufzeichnungen über die Besetzung der Züge
beziehungsweise den Ab- und Zugang von Reisenden
in Karlsruhe führen lassen. Die Zusammenstellung
dieser Nachweisung ergibt folgende Zahlen :

am 26. April
angekommen abgegangen

46194 Personen , 28 338 Personen ,
am 27. April

36224 Personen , 43900 Personen ,
Sa . 82418 Personen , Sa . 72238 Personen ,

zusammen 154656 Personen .
Bereits am 25 . April nahm der Zuzug nach Karls¬

ruhe einen solchen Umfang an , daß bei vielen Per¬

sonenzügen eine außergewöhnliche Verstärkung der
Ausrüstung eintreten muße . Die Zahl der an diesem
Tage hier angekommenen Festbesucher kann auf etwa
10 000 bis 12000 geschätzt werden . Ebenso war die
Zahl der am 28. April von hier abreisenden Per¬
sonen noch so groß , daß abgesehen von der Ver¬
stärkung der Züge am Abend noch zwei Sonderzüge
eingelegt werden mußten . Auch am 29. April war
zur Aufnahme der hier zugehenden Reisenden noch
vielfach Zugsverstärkuug erforderlich. Zur Bewälti¬
gung dieses Massenverkehrs sind außer den fahr¬
planmäßigen Personen - und Schnellzügen , deren
täglich 102 hier ankommen und 103 von hier ab¬
gehen, am 26. April 25 ankommende und 20 von
hier abgehende ; am 27. April 27 ankommende und
28 von hier abgehende Sonderzüge ausgeführt worden ,
die durchweg mit 22 Wagen (16 Wagen III . und
6 Wagen I ./II . Klasse) ausgerüstet waren . An den
beiden Tagen wurden somit 100 Sonderzüge befördert .

Die Abbeförderung der heimkehrenden Festbesucher
fand am Samstag den 26 . April in der Zeit zwischen
10 und halb 1 Uhr Nachts , am Sonntag den 27.
Aprü zwischen Halh 8 und 12 Ühr Nachts statt , sie
drängte sich also am ersten Tag auf 2^/z Stunden ,
am zweiten Tag auf 4^ Stunden zusammen .

Da die Aufstellung der Sonderzugsausrüstungen
im Hauptbahnhof hier nicht möglich war uud ihre
Ueberleitung in den Rangirbahnhof mit Schwierig¬
keiten verknüpft gewesen wäre , so wurden sie sofort
nach ihrer Ankunft hier als Leerzüge nach Rastatt ,
Durlach , Karlsruhe -MüWurger Thor , Graben - Neu¬
dorf und Bruchsal weitergeleitet und bis zum Abend
hinterstellt . Ein Theil der Ausrüstungen konnte von
hier wiederholt zu seinem Ausgangspunkt zurück¬
geleitet und zur Bildung weiterer Sonderzüge ver¬
wendet werden . Am Abend wurden die Leerzüge
von den Hinterstellungsstationen in der Weise hierher¬
befördert , daß sie etwa 5 bis 10 Minuten vor ihrer
Aögangszeit hier eintrafen und dadurch den Haupt -
bahnhos , dessen sämmtliche Gleise ohne Unterbrechung
mit Zügen nach allen Richtungen belegt waren , mit
keiner Rangirbewegung belasteten. Hiernach sind am
26. April zur Ausführung gekommen : 32 Leerzüge
und am 27 . April 37 Leerzüge, zusammen 69 . Es
wurden also am 26 . und 27. April im ganzen 171
Sonderzüge befördert . Im Hauptbahnhof hier waren
außer dem Reservematerial für Zugsverstärkungen
noch 4 Reservezüge aufgestellt , die sowohl am 26.
als am 27. April in den Dienst gestellt werden
mußten . Güterwagen sind zur Personenbeförderung
nicht benützt worden , da durch das Entgegenkommen
der Nachbarverwaltungen ausreichendes Personen¬
wagenmaterial zur Verfügung stand . Der Güter¬
verkehr ist am Samstag den 26. Avril im vollen
Umfang aufrecht erhalten worden . Trotz des ganz
außerordentlichenVerkehrs,der sich, wie schon erwähnt »
namentlich am Abend in der Zeit von wenig Stunden
abwickelte, ist erfreulicherweise weder ein Unfall zu
beklagen, noch sind Betriebsstörungen vorgekommen ;
auch sind größere Verspätungen derKurs - und Sonder¬
züge vermieden geblieben. Zu diesem günstigen Ver¬
laufe bat ganz besonders die Umsicht und das pflicht-
getreue und opferwillige Verhalten des gesammten
in Betracht kommenden Personals beigetragen .

Die in der Zeit vom 26. bis 28. April eingerichtete
Bahnsteigsperre hat sich ebenso wie bei den Festlich¬
keiten im Jahre 1896 für die Aufrechterhaltung der
Ordnung und die geordnete Durchführung des
Dienstes als sehr zweckmäßig erwiesen. Für die
wirksame Unterstützung , welche die Polizei unfern
Beamten hat zu Theil werden lassen, beabsichtigen
wir dem Großh . Bezirksamt unseren besonderen Dank
auszusprechen .

Das Publikum hat sich durchweg ruhig verhalten ,
sich den ertheilten Weisungen gefügt und dadurch die
der Verwaltung gestellteAufgabe wesentlich erleichtert,

(gez.) Eisenlohr ."

Lostntri - jVlarlre .

I 'Är äiv
Der sterilisirts Berner ^ lpsnrabrn ist monatelang baltbar ,stets taclvllos süss und nie Lockig ; diese Oonssrvs kann datier in

beliebiger Menge vorrätbig gestalten rverdsn und scstütrt gegen die
so känügsn Veilegenstvitskällv .

Stsrillsirlsr 8okvsiLsrH,a1lm
ist sin vorrmglicstvs Bülksmittvl kür dis gute Lücstv.

30.14. Br stsbt das ^ rowa des Laövss.Der stvrilisirts Berner Upen -Bastm kann rmr Halste mit
Llilcst verdünnt vsrdsn .

Klvüvrlax « bei L -» Laissrstrasrv 150.

IM- unil Luzcdneitlescdule.
Fräulein , welche das Musterzeichuen nach jedem Körpermaaß , sowie das Maatzuehme « ,Auprobire« und Kleidermache« gründlich erlernen wollen , können zu jeder Zeit eintreten. Näheres

durch Prospekte . akad . geprüfte Zuschneiderin ,* Adlerftratze 14 , 3. Stock.
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Dringend warnen
vor leichtsinnigen Zuzug in die Großstädte möchten
wir alle jungen Männer . Viele Tausende ziehen
jedes Jahr in die Großstädte , nicht ahnend , welche
Gefahren die Großstadt für die Jugend in sich birgt .
Von der Gesellschaft zur Fürsorge für die zuziehende
männliche Jugend wird im letzten Jahresbericht
mitgeteilt , daß im Jahre 1901 — 21364 junge
Männer im Alter von 14—21 Jahrm evangelischer
Konfession zugezogen waren . Fast die Hälfte von
diesen waren ohne Aussicht auf Stellung nach Berlin
gekommen in der irrigen Meinung , in der Groß¬
stadt könne es ihnen an Arbeit und reichlichem Ver¬
dienst nicht fehlen. Nun ist cs eine Thatsache , daß
nur wenige von diesen Arbeit finden und auch diese
Wenigen nach langem Suchen und dann zumeist
nicht in ihrem erlernten Berufe . Wir warnen
darum jeden jungen Mann , ohne Aussicht auf feste
Stellung eine Großstadt zu betreten . Viele wirklich
tüchtige, junge Männer finken in den Großstädten ,
besonders in Berlin von Stufe zu Stufe , weil sie
ohne Arbeit und Verdienst gezwungen sind , in schlech- '
ten billigen Schlafftellen oder Herbergen zu wohnen
und mit mehr oder weniger verkommenen Menschen
zu verkehren. Wir warnen jedoch nicht allein vor
der Arbeitsnot , die in den Großstädten herrscht,
sondern auch vor den sittlichen Gefahren , die in er¬
schreckender Weise jedem jungen Mann , der eine
Großstadt betritt , nahe treten . Alle jungen Männer ,
welche in eine Großstadt ziehen und deren Eltern ,
Anverwandte und Freunde weisen wir daher hin
auf den Verband zur Fürsorge für die zuziehende
männliche Jugend . Von diesem Verbände werden
durch Vertrauensmänner in fast allen Großstädten j
alle zuziehenden jungen Männer aufgesucht und ein¬
geladen in Vereinsgemeinschasten solcher jungen ,Männer , die fest zusammenstehen im Kampfe gegen ^
die Gottlosigkeit und Unsittlichkeit. Der Sekretär
dieses Verbandes Herr W . Pohlmann erteilt in allen
Fragen gern Rat und Auskunft und unterhält einen
Wohnungs - und Arbeitsnachweis im Centralbüreau
der Gesellschaft Berlin 6 ., Sophienstraße 19.

Danksagung.

Im Unterzeichneten Verlage erschien:

Oiensliveisung
für die

Hebarninen
des

Großherzogthunis Baden
vom 2 . Januar 1SOS .

- Preis SO Pfennig . — ——

Amtliche Ausgabe .

Karlsruhe.

Ehr.Fr. WUn '^'HMchhMmg. !

SSM »« !»»«» vom 10. Klai 1902 .
ürisk Sslck

M krauksu -St. . .
1/ 16.27 16.23

n /s « « »
Dollars in Oold . 42VF 4A8i
Duoaton . 9.66 9.62

do. al msroo . . . . 9.62 9.57
Lnel. Sovvroisa» . 20.46 20.42
Sold »l msroo p. Lilo . 2800.— 2790 .—
6l«M2 t. Kobolde«. » > - 2804.— - .-
800Kb . Silber „ . . 71.80 69.80
Soll . Silber S. 100 - .- 16.20
Oostorr. Silber ü. 100 - .- 84.—Lus». Imperials» . — .- 1620

WitternngSbeobachtnnge «
im Großh . Botanischen Garten .

10 . Mai . Thertnometcr Barometer Wind Witterung

6U . Mor . ff- 3 749 WW Nordost umw .
12 „ Mitt . ff- 10 751
6 „ Md . ff- 10 751
11. Mai -

6 U. Mor . -j - 2 749 MM Nordost umw .
12 „ Mitt . -t- 10 750 § V
6 , Wd . ff- 12 750 » West N

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an unserem
schweren Verlust bitten wir auf diesem Wege den Ausdruck unseres
innigsten Dankes entgegen nehmen zu wollen.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Frau Linnra Runkel»
geb. Neugaß.

Im Verlage der Chr . Fr . Müller '
schen Hofbuchhandlung ist erschienen

und in allen Buchhandlungen zu haben :

Kurs-Buch
für die

Großh . Badischen Eisenbahnen,
die Bahnen in

Ka-ern. WNtkÄtts. Mm,MM«M,AMi>thfiilM . H«tzkiiBer«
und der Schweiz ,

sowie für die wichtigsten Anschluß -Linien .
Mit den Post -Onrnibns -Kursen für Baden und Hohenzollern

nebst Dampfboot -Kursen .
Sonrrnerdienst 1902 .

I . Ausgabe vom 1 . Mai 1902 .
Mit einem Fahrplan der direkten Zugsverbindungen über die Großh . Bad.

Staatseisenbahnen, einer Eisenbahn-Uebersichtskarte von Mittel-Europa, einer
Eisenbahnkarte von Baden

und dem

Personen -Taris der Station Karlsruhe .
Preis 50 Pfennig .

In unserem Verlags ist ersokienen und durck ssäs LucklumdlIMS 2U berücken
führen kür Kurdvllürflige unü Krrlv.

Iliv Hksnnivn
und

dis Qrossksrroglioksn Kursnstsltsn
voll

kloki-at vr ^ riiolrl OldlilrvlLvr .
tlressd . Ladearrt .

- O tzb

kreis brosckiert Nark 1 .40.

lüir. lr. Bö»ei'
'M üMMruilllimg, llselmlie.

Dm« und Bnlag da Ehr. - r . Mütter'
sche« Hvstuchhnudluug, redigtrt unter Berantwvrtlichkeit von Ludwig Riegel tu Karlsruhe .
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